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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Au e.V. III : TTC Rugendorf VI 
Montag, 09.10.2023, 19:30 Uhr

Boxdörfer macht den Sack zu

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Showdown vermuten lässt, so
stand der Sieger bereits vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 26:18 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTC Au e.V. III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TTC Rugendorf VI. Rund 2 Stunden lang wurde am
Montag mitgefiebert, ehe Ralf Boxdörfer mit seinem Sieg im zweiten Einzel den Erfolg für seine
Mannschaft vorzeitig perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Feick und
Boxdörfer, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 7 der 10 Spiele erst im 5.
Satz entschieden wurden, spiegelt wider, wie eng viele der insgesamt zehn Spiele gewesen sind.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Glücklich über ihren
3:2-Erfolg gegen Schödel / Zeitler waren die Gastgeber Feick / Schmidt. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Boxdörfer / Karl in ihrem Doppel gegen Bodenschlägel / Lorber etwas die
Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 5:11, 11:4, 11:6, 12:14, 11:7 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Feick
und Max Schödel die Schläger kreuzten. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte im
Anschluss Ralf Boxdörfer beim 3:0 gegen Jan Bodenschlägel. Da gab es nichts zu rütteln.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Harald Schmidt beim 11:5, 11:7, 11:7 gegen Kevin
Lorber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Harry Karl beim 2:3 gegen Emma Zeitler.
Das Spiel verlor Karl dennoch im 5. Satz. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Au
e.V. III und des TTC Rugendorf VI in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Feick
seinem Gegner Jan Bodenschlägel beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Lange mit Max Schödel ringen musste Ralf Boxdörfer, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:4, 7:11, 3:11, 11:2, 11:3 niedergerungen hatte. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Nach einem Erfolg für Harald
Schmidt sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Emma Zeitler letztlich nicht ins Ziel bringen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 6:3. Einen Zähler für das Team verpasste Harry Karl bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Kevin Lorber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit dem Sieg im zehnten Spiel des
Tages war somit der vierte Punkt für den TTC Rugendorf VI im Kasten. Die Niederlage war damit
aber nicht mehr zu verhindern.

Nach diesem Sieg geht der TTC Au e.V. III am 18.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Fischbach IV, während der TTC Rugendorf VI am 30.10.2023 gegen den SV Fischbach IV
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Au e.V. III

Doppel: Feick / Schmidt 1:0, Boxdörfer / Karl 0:1 
Einzel: T. Feick 2:0, R. Boxdörfer 2:0, H. Schmidt 1:1, H. Karl 0:2 

 TTC Rugendorf VI
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Doppel: Schödel / Zeitler 0:1, Bodenschlägel / Lorber 1:0 
Einzel: J. Bodenschlägel 0:2, M. Schödel 0:2, E. Zeitler 2:0, K. Lorber 1:1


